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Stellungnahme: VHD verurteilt den russischen Krieg gegen die Ukraine 

 
***English Version Below*** 
 
Der Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands e. V. verurteilt den Angriffskrieg Russ-
lands auf das Schärfste und bekundet seine uneingeschränkte Solidarität mit den Menschen in der 
Ukraine. Unsere Gedanken sind in diesen schweren Stunden bei unseren Kolleginnen und Kollegen. 
Wir bekunden unsere volle Unterstützung für all jene, die sich in Russland für ein Ende dieses unpro-
vozierten Krieges einsetzen. Dies gilt genauso für alle Historikerinnen und Historiker, die der aggressi-
ven nationalistischen Geschichtspolitik der russischen Führung und Präsident Putins entgegentreten. 

***English Version*** 

The Association of German Historians (VHD) condemns Russia's war of aggression in the strongest 
possible terms and expresses its full solidarity with the people in Ukraine. Our thoughts are with our 
colleagues in these difficult hours. We express our full support for all those in Russia who are cam-
paigning for an end to this unprovoked war. This also applies to all historians who oppose the aggres-
sive nationalist politics of history (Geschichtspolitik) of the Russian leadership and President Putin. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verband der Historiker und Historikerinnen Deutschlands e. V. (VHD) ist das Vertretungsorgan der deut-
schen Geschichtswissenschaft in der Öffentlichkeit. Kernaufgabe des VHD ist die Veranstaltung des Deutschen 
Historikertages. Als Interessenvertretung setzt sich der VHD in vielfältiger Weise für die Belange seiner Mitglieder 
ein und steht als Fachverband im ständigen Dialog mit Wissenschaft, Politik und Gesellschaft. Der VHD hat zurzeit 
etwa 3.400 Mitglieder. Website: www.historikerverband.de. 

http://www.historikerverband.de/

